
07. März 2025

Bundespolizei fasst flüchtigen Kroaten:
Chef rettet ihn vor Haft!

Ein Kroate wurde im Hauptbahnhof Magdeburg
festgenommen, nachdem sein Arbeitgeber die Geldstrafe

von 1800 Euro zahlte.

Hauptbahnhof Magdeburg, Deutschland - Am Abend des 6.
März 2025 kam es im Magdeburger Hauptbahnhof zu einem
spektakulären Polizeieinsatz. Eine Streife der Bundespolizei
kontrollierte einen 50-jährigen Kroaten, der sich schnell als
gesuchter Straftäter entpuppte. Wegen vorsätzlichen Fahrens
ohne Fahrerlaubnis und Trunkenheit im Verkehr war gegen ihn
ein Haftbefehl der Staatsanwaltschaft Kassel erlassen worden.
Er hatte eine Geldstrafe von 1800 Euro nicht bezahlt und war
dem Strafantritt nicht nachgekommen.

Doch das Schicksal nahm eine unerwartete Wendung: Der
Arbeitgeber des Mannes sprang ein und übernahm die Zahlung
der Strafe. Nach der Einzahlung des Betrags in Hessen konnte
der verurteilte Fahrer als freier Mann seinen Weg fortsetzen. Die
Bundespolizei informierte die zuständige Behörde über den
erfolgreichen Vollzug des Haftbefehls. Ein weiterer Fall, der
zeigt, wie schnell sich alles wenden kann!

Details
Vorfall Sonstiges
Ursache Fahren ohne Fahrerlaubnis, Trunkenheit im

Verkehr
Ort Hauptbahnhof Magdeburg, Deutschland
Festnahmen 1



Details
Schaden in € 1800

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

